
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Kolleginnen und Kollegen,  
  
ich möchte Sie darauf hinweisen, dass ich im ersten Halbjahr 2012 sieben Fortbildungs- und 
Workshopveranstaltungen zum Themenbereich Demenzpflege ("Realitätsverzerrungen und 
Realitätsverluste Demenzkranker - Strategien für di e Pflege und Betreuung")  als Referent und 
zugleich als Veranstalter durchführen werde: 

• 15.3. in Nürnberg     (Seniorenzentrum Martha-Maria)  
• 22. 3.  in Stuttgart   (Seniorenzentrum Martha-Maria) 
• 26. 4. in Bremen       (Egestorff-Stiftung-Altenheim) 
• 24. 5. in Berlin         (Vivantes – Haus Hohengato w) 
• 30. 5. in Haan            (Seniorenzentrum Friedensheim) 
• 21. 6. in Hamburg     (Wohn- und Pflegeheim Tabea)  
• 28. 6. in Erfurt          (Deutschordens-Seniorenha us)  

  
Inhalte und Zielvorstellungen 
Die Person-Umwelt-Passung ist bei Demenzkranken im mittelschweren Stadium massiv gestört. 
Halluzinationen, Fehlwahrnehmungen und das häufige Suchen von Erinnerungsinhalten in der 
Realwelt führen zu ständiger Überforderung und Verunsicherung bei den Betroffenen. Diese 
Symptome einer Desorientierung überfordern oft auch Pflegende und Betreuende bei ihrer Arbeit. 
Ständiger Stress für alle Beteiligten ist meist die Folge.                                                                          
In der Fortbildung werden u. a. folgende Umgangsformen und Vorgehensweisen vermittelt werden, die 
bereits den Nachweis ihrer Effektivität und Effizienz erbracht haben: 

• Strategien der biografisch orientierten Scheinweltgestaltung 
• Das Modell der beeinflussbaren und starren Zeitverschränkungen  
• Das Konzept der Doppelstrategien in der Demenzpflege  
• Das Drei-Stufen-Modell der Stressbewältigung  

 
 
Teilnehmerkreis: 
Pflegende und Betreuende (Demenzbegleiter u. a.) der stationären und ambulanten Altenhilfe                                                                                                                              
Kosten: 
70 Euro (einschließlich Umsatzsteuer, Mittagessen und Pausen-Kaffee) 
Literatur zur Fortbildung: 
Sven Lind: Fortbildungsprogramm Demenzpflege. Verlag Hans Huber, Bern 2011  
 
 
Meine Website  www.gerontologische-beratung-haan.de   ist gegenwärtig nicht voll 
funktionsfähig und wird demnächst neu überarbeitet werden. Interessierten werden daher die 
Flyer der Veranstaltungen per Email zugesandt.  
  
Für weitere Informationen und Hinweise stehe ich Ihnen per Email oder Telefon zur Verfügung.  
  
Mit freundlichem Gruß 
  
Sven Lind  
 
Sven Lind – Gerontologische Beratung 
Zwirnerweg 9 
42781 Haan 
Tel. 02129 - 32 501 
Mobil  0163 – 44 86 696 
Fax: 032 21 – 23 60 296 
Sven.Lind@web.de  
www.gerontologische-beratung-haan.de  
 
 
  
 


